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   04/2018 93. Jahrgang

Liebe	Leserin
Lieber	Leser

In	dieser	Ausgabe	der	PMB-News	dürfen	wir	auf	eine	sehr	erlebnisreiche	Zeit	zu-
rückblicken.	Ich	hoffe,	ich	habe	Ihnen	in	der	letzten	Ausgabe	nicht	zuviel	verprochen,	
mit	dem	Bericht	über	unsere	Erlebnisse	vom	Münchner	Oktoberfest.	Sie	finden	ihn	
beginnend	auf	der	nächsten	Seite.

Meine	Frau,	Flötistin	in	der	Polizeimusik	und	ich	haben	im	Oktober	geheiratet.	Die	
Polizeimusik	hat	uns	mit	einem	Ständeli	überrascht.	Wir	haben	uns	über	den	Auftritt	
sehr	gefreut.	Näheres	dazu	auf	Seite	8.

Das	traditionelle	Geburtstagskonzert	der	Polizeimusik	Basel	hat	in	diesem	Jahr	im	
Kuspo	Münchenstein	stattgefunden.	Es	war	uns	eine	grosse	Freude,	mit	unseren	
Mitgliedern	deren	runde	Geburtstage	zu	feiern.	Einen	Bericht	dazu	finden	Sie	auf	der	
neunten	Seite.

An	Stelle	des	Jahresfeier	Konzerts	veranstalteten	wir	in	diesem	Jahr	ein	Kirchenkon-
zert.	Dieses	fand	am	1.	Dezember	in	der	St.	Martinskirche	in	Basel	statt.	Mehr	dazu	
ab	Seite10.

Das	Vereinsjahr	wurde	mit	dem	alljährlichen	Niggi	Näggi	Anlass	abgeschlossen.	Auf	
der	14.	Seite	erfahren	Sie,	welch	spezielles	Haus	wir	in	diesem	Jahr	besuchen	durf-
ten.

Ich	wünsch	Ihnen	ein	frohes	neues	Jahr	und	viel	Spass	beim	Lesen	dieser	Ausgabe.

Beste	Grüsse

Lenhard Egger
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Die PMB am Münchner Trachten- und 
Schützenzug 2018
Text: Urs Weiss
Fotos:  Zur Verfügung gestellt durch Photo Basilisk, Roland Schweizer

Blasinstrumente guter Marken anzubieten, 

ist unser Markenzeichen.

Bach, Besson, Buffet Crampon, Sankyo, Selmer, Yamaha.

Und selbstverständlich sorgen unsere Werkstätten dafür, dass sie 

auch weiterhin immer gut tönen. Herzlich willkommen in unserer 

Blasinstrumenten-Abteilung.

Basel, Freie Strasse 70, Tel. 061 272 33 90

www.musikhug.ch

Von	 einer	 grossen	Sorge	 erlöst	wurden	
wir	dank	der	Bewilligung,	unsere	Privat-
fahrzeuge	 im	 Zeughausareal	 übers	
Wochenende	 stehen	 lassen	 zu	 dürfen.	
Sauber	 in	 Reih	 und	 Glied	 und	 klar	 mit	
„Polizeimusik“	gekennzeichnet.

Alle	 Mitreisenden	 waren	 rechtzeitig	 vor	
Ort.	 Der	 Doppelstockbus	 von	
Birseck-Reisen	 und	 die	 vielen	 Privatau-
tos	begannen	den	grossen	Platz	langsam	
zu	 füllen.	Zu	 füllen	begannen	sich	auch	
der	 Anhänger	 und	 die	 Stauräume	 im	
Bus.	Viel	Reserveplatz	blieb	nicht	vorrä-
tig.

Die	Fahrt	in	die	bayrische	Metropole	ver-
lief	problemlos	und	flüssig.	Kein	Stau	und	
nur	ein	einziger	Halt	um	den	Bedürfnis-
sen	 nach	 Entlastung	 nachzukommen,	
sowie	um	das	Durst-	und	Hungergefühl	
zu	bändigen,	waren	notwendig.

Der	Hachinger	Hof	entpuppte	sich	als	ei-
ne	sehr	schöne	und	praktische	Unterkunft	
für	 uns.	 Freundliche	Gastgeber	 und	ein	
genügendes	 Angebot	 an	 Einzel-	 und	
Mehrbettzimmern.	 Eine	 Speisekarte	mit	
vernünftigen	 Preisen,	 ein	 gemütliches	
Ambiente,	die	Gaststuben	ganz	 in	Holz	
und	absolute	Ruhe	in	der	Nacht.

Nach	einem	ausgiebigen	und	reichhalti-
gen	 Frühstück	 erreichten	wir	 kurz	 nach	
10	 Uhr	 am	 Samstagvormittag	 den	
Odeonsplatz	 im	Zentrum	von	München,	
nahe	der	Feldherrenhalle.	Frau	Konsulin	
Sandra	 Chawla-Gantenbein	 vom	
Schweizerischen	 Generalkonsulat	 und	
aus der	 Münchner	 Stadtregierung	 Herr	
Landrat	Christoph	Gübel	begrüssten	uns	
herzlich.
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blechblas-instrumentenbau egger
venedigstrasse 31 

4142 münchenstein/basel

telefon + 41 61 681 42 33 

www.eggerinstruments.ch

Unserem	 anschliessenden	 Konzert	
lauschten	 sie,	 nebst	 viel	 zufällig	 anwe-
sendem	Publikum,	begeistert	und	erfreut.	
Von	den	offerierten	Brezen	und	den	Ge-
tränken	wurde	eifrig	Gebrauch	gemacht.	
Wir	haben	die	Chance,	 in	der	bajuwari-
schen	 Hauptstadt	 ein	 spontanes,	
öffentliches	 Konzert	 geben	 zu	 können,	
sehr	geschätzt.

Der	Nachmittag	diente	uns	allen,	um	ein	
wenig	 in	der	schönen	Altstadt	zu	flanie-
ren,	 zu	 verpflegen	 und	 ein	 paar	
Sehenswürdigkeiten	 zu	 besuchen.	 Um	
16	Uhr	musste	der	Bus	den	uns	grosszü-
gig	zur	Verfügung	gestellten	Parkplatz	in	
der	Innenstadt	wieder	verlassen.	Zurück	
im	 Hotel	 wurde	 der	 Abend	 vorbereitet,	
kaum	einer	der	sich	nicht	 in	ein	 farben-
froh	 gemustertes,	 oft	 blau-weisses	
Hemd,	mit	einer	 fein	gegerbten	und	mit	
Stickereien	 verzierten	 Lederhose	 oder	
die	Damen,	aufgebrezelt	und	mit	einem	
klassischen	 Dirndl	 verziert,	 mit	 der	
S-Bahn	 wieder	 auf	 den	 Weg	 auf	 die	
Wiesn	machte.

Brechend	 voll	 waren	 die	 Festzelte	 und	
einen	Sitzplatz	 in	 einem	 solchen	 hatten	
wir	nur	dank	der	hervorragenden	Bezie-
hungen	 unseres	 Dirigenten	 Bernhard	
Winter,	selber	ein	Münchner,	in	die	Orga-
nisation	 des	 Oktoberfestes.	 Jede	 der	
grossen	Brauereien	verfügt	über	ein	eige-
nes	 Festzelt,	 in	 welchem	 nun	 während	
der	 nächsten	 14	 Tage	 Gäste	 bewirtet	
werden.	Die	Melodie	von	„Ein	Prosit	der	
Gemütlichkeit“	 erklingt	 praktisch	 pau-
senlos	durch	die	dünnen	Zeltwände	und	
ein	 johlendes	Publikum	grölt	mit.	Punkt	
23	Uhr	sind	die	Zelte	leer	oder	fast	leer,	je	
nach	 dem,	 wenn	 mehr	 oder	 weniger	
trinkfeste	Besucher	 sich	 und	 ihre	 Trink-
festigkeit	überschätzen.

B.	Winter,	S.	Chawla-Gantenbein,	C.	Gübel

Tambouren	Polizieimusik	Basel
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Binningerstr.5    Allschwil    061 481 74 64   dilloptik.ch 

SCHAF UNSCHAF 

Sehen Sie den Unterschied bei 

Binningerstrasse 5   Allschwil   061 481 74 64   dilloptik.ch 

In	 der	 Nacht	 auf	 den	 Sonntag	 hat	 der	
Himmel	immer	wieder	die	Schleusen	ge-
öffnet	 und	 natürlich	 Bedenken	 für	 den	
langen	Marsch	vom	Bereitstellungsraum	
ins	 Festgelände	 spriessen	 lassen.	 Trüb	
und	nass	hat	sich	die	Abfahrt	denn	auch	
angelassen	und	auch	im	Warteraum	wur-
den	 wir	 zwei,	 drei	 Mal	 mit	 einer	
Regenfracht	bedacht.	Der	Trachten-	und	
Schützenzug,	einmal	gestartet,	bewegte	
sich	 jedoch	 in	 einer	 absolut	 regenfreien	
Zone	und	die	Sonne	wagte	immer	häufi-
ger,	die	Szenerie	zu	beherrschen.

Mit	 grossem	 Stolz	 erfüllt	 hat	 uns,	 dass	
uns	 unmittelbar	 hinter	 den	 drei	 Fahnen	
Dr.	 Paul	 Seger,	 seit	 einem	 Monat	 Bot-
schafter	 der	 Schweizerischen	
Eidgenossenschaft	in	der	Bundesrepub-
lik	 Deutschland,	 zusammen	 mit	 seiner	
Gattin	begleitet	hat.	Beide	in	einer	origi-
nalen	Basler	Sonntagstracht.

Botschafter	Ehepaar	mit	PMB-Fähnrichen
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ohne	Ausfälle	 in	 bester	Marschordnung	
und	mit	guter	musikalischer	Qualität	ka-
men	wir	auf	der	Theresienwiese	an.

Nach	dem	Mittagessen	im	Festzelt	Mars-
stall	 noch	 einmal	 ein	 Highlight.	 Den	
Anfang	machten	wir	bereits	im	Innern	der	
Gaststätte.	Wir	marschierten	in	geordne-
ter	 Formation	 mit	 San	 Carlo,	 Basler	
Marsch,	Schwyzer	Soldaten	und	Münch-
ner	 Kindl	 durchs	 Festgelände	 zum	
oberen	 Ausgang	 und	 zu	 den	 Shuttle	
Bussen,	 welche	 uns	 zum	 Bus	 Parking	
Grossmarkthalle	führten.	Umziehen,	Bus	
beladen	und	Heimfahren	wurden	speditiv	
angepackt	und	schon	 ist	unser	Münch-
ner	Abenteuer	im	Reich	der	Erinnerungen.

Es	bleibt,	Danke	zu	sagen.	Allen,	die	 in	
irgendeiner	 Form	 zum	 guten	 Gelingen	
beigetragen	haben.

Lukas	Mohler	unserem	Car	Chauffeur:	Er	
hatte	sein	Gefährt	bestens	im	Griff	und	ist	
uns	in	allen	Dingen	hilfreich	zur	Seite	ge-
standen.

Vize	Präsident	Roland	Schweizer:	Er	hat	
im	Vorfeld	und	unterwegs	stets	engagiert	
mitgeholfen,	dass	nichts	aus	dem	Ruder	
läuft.

Unglaublich	 viel	 Publikum	 säumte	 die	
Strassen	 und	 freute	 sich	 an	 unserem	
Auftritt	 und	unserer	Musik.	Sieben	Kilo-
meter	 lang	war	der	Weg,	den	wir	ohne	
Halt	mit	Trommeln	und	Marschmusik	zu-
rücklegen	 mussten.	 Grenzwertig	 für	
einzelne	Kolleginnen	und	Kollegen	 aber	
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Dirigent	 Bernhard	 Winter:	 Er	 hat	 seine	
Beziehungen	zu	unseren	Gunsten	spie-
len	 lassen,	 aufmerksam	 die	
Kompositionen	 zum	 Einsatz	 gebracht	
und	mit	Ruhe	dirigiert.

March	 Major	 Thomas	 Hänzi:	 Seine	 Si-
cherheit in der Ansage und in der 
Disposition	 des	 ganzen	 Zuges	 hat	 viel	
zum	guten	Gelingen	beigetragen..

Die	drei	 Fahnenträger	Peter	 Frick,	Walti	
Glättli	und	Walter	Studer:	Sie	haben	un-
erwartet	starken	Windböen	getrotzt	und	
unsere	Feldzeichen	hoch	gehalten.	Sehr	
vermisst	haben	wir	Alois	Haefeli,	der	aus	
gesundheitlichen	 Gründen	 zu	 Hause	
bleiben	musste.

Die	Registerchefs	und	sämtliche	Musike-
rinnen	 und	 Musiker	 haben	 ihr	 Bestes	
gegeben	und	nicht	nur	eine	Fussnote	am	
Oktoberfest	 in	 München	 hinterlassen.	
Herzlichen	Dank.

Ein	ganz	besonderes	Dankeschön	geht	
an	unsere	Kappeler	Freunde.	Sie	haben	
uns	hervorragend	unterstützt	und	mit	da-
für	gesorgt,	dass	die	Polizeimusik	Basel	
einen	nachhaltigen	Eindruck	beim	Kon-
zert	 am	 Samstag	 mitten	 in	 München	
sowie	auf	dem	Trachten-	und	Schützen-
zug	am	Sonntag	hinterlassen	hat.
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Hochzeit Camilla und Lenhard Egger-
Dettwyler
Text: Urs Weiss
Fotos: Photo Basilisk, Christian Bettinger

Ein	sehr	ansprechender	Platz	für	ein	Familienfest	oder	einen	Vereinsanlass	findet	
sich	im	Dorfkern	von	Arlesheim,	der	Trotte,	dem	Haus	für	Kultur	und	Begegnung.

Ursprünglich	wohl	eine	Scheune	oder	ein	Stall,	zu	einem	Gutshof	gehörend,	war	die	
Trotte	Feierstätte	für	unsere	beiden	PMB-Musiker,	das	Hochzeitspaar	Camilla	und	
Lenhard	Egger-Dettwyler	am	Freitagnachmittag,	12.	Oktober	2018.	Das	historische	
Gebäude	hatte,	wen	wundert’s,	ausser	der	Baustruktur	keine	Ähnlichkeit	mehr	mit	
einem	Stall.	Gastfreundlich	gestaltet	mit	einem	offenen,	gepflegten	und	sehr	prakti-
schen	Umfeld	lädt	sie	zu	jedwedem	Besuch	ein.	Die	schlichte	Schönheit	des	Hau-
ses	passte	perfekt	zu	unseren	Gastgebern.

Auch	unser	Hochzeitspaar	hat	dies	offenbar	festgestellt	und	seine	Gäste	sowie	die	
PMB	zu	ihrem	Festtag	eingeladen	und	grosszügig	bewirtet.	Die	der	Gesellschaft	
offerierten	Köstlichkeiten	waren	vom	Feinsten,	Produkte	eines	ausgewiesenen	Cate-
rers.	Männiglich	hat	eifrig	zugegriffen.

Das	PMB-Kontigent	war	nicht	riesig	aber	doch	so,	dass	ein	Ständchen	möglich	war.	
Auch	der	Präsident	hatte	ein	Hochzeitsgeschenk	im	Gepäck	und	einen	Gratulations-
vers	auf	Lager,	dessen	letzte	Strophe	Teil	dieser	kurzen	Rückblende	sein	soll.

Mir	dangge,	dass	mer	derfe	ko
e	glaine	Värs	vom	Stappel	lo
uf	Eyri	Keschten	ummestoh
und	uns	e	Bitzeli	lo	go.

Liebe	Camilla,	lieber	Lenhard,	herzlichen	Dank	für	die	Einladung.	Möge	Eure	Ehe	
unter	einem	guten	Stern	stehen	und	eine	glückliche	werden.
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Von Traditionen und Jubiläen
Text: Thomas Hänzi
Es	ist	schon	länger	eine	Tradition,	dass	
die	Musiker	sich	an	einem	Sonntag	
Nachmittag	in	den	Dienst	ihrer	passiven	
(und	aktiven)	Mitglieder	stellen,	welche	
einen	speziellen	Geburtstag	feiern	durf-
ten	oder	noch	feiern	werden.
In	einem	Jahr	mit	speziellen	Jubiläen,	
wie	zum	Beispiel	demjenigen	des	Endes	
des	1.	Weltkrieges	(11.11.1918),	lohnt	
es	sich	oft	doppelt,	diesen	Anlass	zu	
besuchen,	denn	ebenfalls	schon	traditi-
onell	berichtet	der	Präsident	immer	auch	
über	Dinge,	welche	in	den	Geburts-
jahren	der	Jubilare	passiert	sind	oder	
gerade	die	Menschen	bewegten.	Diese	
kostenlose	Geschichtsstunde	fand	auch	
in	diesem	Jahr	wieder	statt.
Dennoch	sollte	man	Traditionen	auch	
immer	zugestehen,	dass	sie	sich	entwi-
ckeln	und	sich	den	Gegebenheiten	der	
Welt	anpassen.	Aus	diesem	Grund	hiel-
ten	wir	unser	Geburtstagskonzert	neu	

im	Saal	des	KuSpo	in	Münchenstein	ab.	
Unter	der	Leitung	unseres	Vize-Dirigen-
ten	und	mit	den	erwähnten	Ausführun-
gen	des	Präsidenten,	spielten	wir	für	die	
Jubilarinnen	und	Jubilare	auf.	Ein	be-
sonderes	Highlight	waren	auch	die	Filme	
und	Photos	von	unserer	München-Reise	
ans	Oktoberfest.	Ein	Anlass	übrigens,	
den	man	auch	mit	dem	20-jährigen	Ju-
biläum	von	Bernhard	Winter	als	unser	
Dirigent	in	Verbindung	bringen	kann.	
Obwohl	Bernhard	am	Geburtstagskon-
zert	nicht	dabei	sein	konnte,	wurde	so-
mit	auch	sein	Jubiläum	einbezogen.
Den	Abschluss	des	gelungenen	Nach-
mittages	machten	wie	immer	die	Ge-
spräche	bei	Kaffee	und	Kuchen.
Ein	herzliches	Dankeschön	an	alle	die	
zu	diesem	schönen	Anlass	beigetragen	
haben	und	dies	auch	jedes	Jahr	wieder	
mit	viel	Elan	tun.
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Kirchenkonzert 2018
Text: Alois Haefeli
Fotos: Photo Basilisk, Roland Schweizer

Weil	dieses	Frühjahr	leider	unser	Jah-
resfeier-Konzert	bekanntlich	aus	einem	
nicht	unserem	Verein	anzulastenden	
Fehler	wegen	ausfiel	(wir	haben	im	
Frühjahr	in	unserem	Vereinsorgan	dar-
über	berichtet),	entschlossen	sich	der	
Vorstand	und	der	Dirigent	Bernhard	
Winter,	anstelle	für	unsere	treuen	Pas-
sivmitglieder	ein	Kirchenkonzert	durch-
zuführen.	Dieses	fand	nun	am	Samstag,	
1.	Dezember,	19:30	Uhr,	in	der	Sankt	
Martinskirche	statt.	
Unter	den	erfreulicherweise	zahlreich	
erschienenen	Konzertbesuchern	wa-
ren	insbesondere	auch	unser	Depar-
tementsvorsteher	Baschi	Dürr,	der	
Polizeikommandant	Dr.	Martin	Roth	
sowie	zwei	weitere	Angehörige	des	

Polizeikommandos,	die	Majore	Simona	
Dematté	und	Matthias	Stähli,	mit	ihren	
Partnerinnen	und	Partner.
Die	Begrüssung	der	erwähnten	Eh-
rengäste	und	des	Konzertpublikums	
übernahm	auch	dieses	Mal	der	allseits	
geschätzte	Felix	Rudolf	von	Rohr.	In	
gewohnt	souveräner	Art	und	Weise	
führte	er	das	Publikum	folglich	durchs	
abwechslungsreiche	Konzert.	Und	was	
dann	während	den	folgenden	anderthalb	
Stunden	den	Blasmusikfreunden	
geboten	wurde,	war	wirklich	Blasmusik	
von	erster	Güte.	Seinen	Beginn	nahm	
das	Konzert	mit	den	Fanfarenklängen	
der	Wiener	Philharmoniker	gefolgt	von	
Werken	weltbekannter	Komponisten	wie	
Richard	Strauss,	Camille	Saint-Saëns,	
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Maurice	Ravel,	Antonin	Dvořák	und	Fer-
rer	Ferran.	Mit	relativ	wenigen,	jedoch	
stets	intensiven	und	effektiv	gestalteten	
Musikproben	gelang	es	Bernhard	Winter	
also	einmal	mehr,	ein	äusserst	attrakti-
ves	und	wohlklingendes	Konzert	einzu-
studieren	und	aufzuführen.	Allen	Musi-
kantinnen	und	Musikanten	sei	an	dieser	
Stelle	natürlich	ein	ebenso	grosses	Lob	
und	Dankeschön	für	ihren	Einsatz	und	
Leistung	an	diesem	Kirchenkonzert	aus-
gesprochen.
Laudatio	über	das	musikalische	Wirken	
von	Bernhard	Winter
Vom	Vereinspräsidium	geschickt	ein-
geplant	-	und	zur	Überraschung	von	
Dirigent	Bernhard	Winter	-,	erfolgte	vor	
dem	finalen	Konzertstück	eine	verdiente	
Ehrung	für	ihn	als	musikalischer	Leiter	
der	Polizeimusik	Basel.	Mit	träfen	Wor-
ten	hielt	Polizeikommandant	Dr.	Martin	
Roth	einen	amüsanten	Rückblick	auf	die	

20	Jahre	des	erfolgreichen	Wirkens	von	
Bernhard	Winter.	Und	er	stellte	dabei	
mit	Erstaunen	fest,	wie	viele	Anlässe	
seit	dessen	Start	am	19.05.1998	in	
dieser	langen	Zeitspanne	die	Polizei-
musik	-	alleine	an	Konzertreisen	durch	
halb	Europa	und	Übersee	(USA	und	
Australien)	-	als	Repräsentantin	der	Bas-
ler	Kantonspolizei	geleistet	hat.	Zurecht	
verwies	der	Kommandant	darauf,	dass	
Bernhard	Winter	auch	dafür	meist	einen	
massgeblichen	Beitrag	geleistet	hatte.	
Als	Dank	und	äusseres	Zeichen	der	
Wertschätzung	überreichte	er	ihm	im	
Namen	des	Polizeikommandos,	der	Ver-
einsleitung	und	aller	Musikantinnen	und	
Musikanten	unter	grossem,	langanhal-
tendem	Applaus	des	Konzertpublikums	
ein	kalligrafisch	wundervoll	gestaltetes	
Diplom,	versehen	mit	den	Unterschriften	
des	Kommandanten	und	unseres	Ver-
einspräsidenten	Urs	Weiss.
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Impressionen Auftritte
Fotos: Photo Basilisk, Roland Schweizer

Beförderungsfeier	Kantonspolizei	Basel-Stadt	2018

Weihnachtsfeier	pensionierte	Mitarbeitende	Kantonspolizei	Basel-Stadt	2018
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Einladung zur
109. ordentlichen Generalversammlung

Samstag,	30.	März	2019,	16.00	Uhr
Theoriesaal	im	Spiegelhof

1.	 Begrüssung	und	Mitteilungen

2.	 Wahl	der	Stimmenzähler

3.	 Genehmigung	der	Traktandenliste

4.	 Genehmigung	des	Protokolls	der	108.	GV

5.	 Aufnahme	neuer	Mitglieder	/	Mutationen

6.	 Berichte

·	 des	Präsidenten
·	 des	Dirigenten
·	 der	Verantwortlichen	für	Uniformen	und	Musikinstrumente

7.	 Kassa-	und	Revisorenberichte

·	 Bilanz	und	Erfolgsrechnung	2018
·	 Revisorenbericht
·	 Budget	2019

8.	 Festlegen	der	Mitgliederbeiträge

9.	 Wahlen	des/der

·	 Tagespräsident
·	 Präsident
·	 Kassier
·	 übrige	Vorstandsmitglieder
·	 Musikdirektion	(Dirigent,	Vizedirigent,	Tambourinstruktor)
·	 Mitglieder	der	Musikkommission
·	 Rechnungs-	und	Materialrevisoren
·	 Fähnriche
·	 Redaktors	und	Gestalters	der	PMB-News
·	 Delegierte	MVBB

10.	 Ehrungen

11.	 Anträge	bitte	bis	Samstag,	23.	März	2019	an	den	Präsidenten

12.	 Varia

Es	werden	keine	persönlichen	Einladungen	zur	GV	verschickt
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Balthasar,	Melchior	und	Caspar,	die	drei	
Könige	oder	Weisen	aus	dem	Morgen-
land	schmücken	die	Hausfassade	und	
geben	in	ihrer	Gesamtheit	dem	edlen	
Haus	den	Namen.	Es	ist	nicht	anzuneh-
men,	dass	die	drei	je	darin	Unterkunft	
gesucht	haben,	obwohl	sie	es	sich	
hätten	leisten	können.	Hingegen	weiss	
man,	dass	Berühmtheiten	wie	Napo-
leon,	Theodor	Herzl,	die	Queen	oder	
Pablo	Picasso	im	„Les	trois	Rois“	min-
destens	verpflegt	oder	gar	genächtigt	
haben.	In	goldenen	Lettern	von	weitem	
lesbar,	wird	das	Höchstklass	Etablisse-
ment	ausserdem	in	französischer	Spra-
che	gehandelt.
Unser	treffliches	Klarinetten	Register	
hat	den	diesjährigen	Niggi	Näggi	auf	
die	Beine	gestellt.	In	vorderster	Position	
Markus	Rauner	(er	arbeitet	als	Supervi-
sor	im	Haus)	und	Rahel	Egli	Haldemann,	
sie	haben	unter	Assistenz	von	Kassen-
wart	Roger	Burri	und	Brigitte	Spring-

PMB Niggi Nägg - Bericht von einer 
exklusiven Hotelbesichtigung
Text: Urs Weiss
Fotos: Thomas Hänzi

mann	den	Anlass	organisiert.	Durchs	
Haus	geführt	haben	uns	Markus	und	
Alice.	Ihnen	allen	herzlichen	Dank.
Eindrücklich	sind	die	Preise	aber	auch	
das	Angebot	für	die	Gäste.	Luxus	pur.	
Wir	konnten	sogar	die	Suite	im	vierten	
OG	besichtigen.	Alles	vom	Feinsten,	
mit	Mobiliar	aus	der	Gründerzeit	des	
Hauses.	In	aufwendiger	Kleinarbeit	vom	
derzeitigen	Besitzer	des	Hotels,	dem	
Unternehmer	Thomas	Straumann,	aus	
aller	Welt	zusammengetragen	und	von	
einem	gewieften	Restaurator	in	einen	
nutzbaren	Zustand	gebracht.
Nachdem	wir	noch	einen	Augenschein	
von	Humidor	und	Weinkeller	nehmen	
konnten,	machten	wir	uns	auf	den	Weg	
zu	einem	verdienten	und	feinen	Nacht-
essen	im	Besenstiel.	Bereits	beim	Apéro	
in der Bar stellte sich eine ausgelassene 
Stimmung	ein.	Sie	hielt	an	und	eine	
Kerntruppe	wird	wohl	noch	das	eine	
oder	andere	Beizli	für	einen	„Schlummi“	
aufgesucht	haben.
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Abraxas Epsilon SA

EpsiPol die führende Lösung für die rationelle 
Verarbeitung von Ordnungsbussen.

Immer einen Schritt voraus!

Informatik für die Polizei

www.abraxas.ch/epsilon

Konzert auf der Pfalz 2019
Text: Urs Weiss

Sehr	geehrte	Freunde	der	Polizeimusik	Basel
verehrte	Passivmitglieder,	Sponsoren	und	Gönner

Am	Dienstag, 9. April 2019	lädt	das	Orchester	der	Basler	Kantonspolizei	zu	einem	
Frühlingskonzert	ein.

Zwischen 19:30 und 20:30 Uhr
werden auf der Pfalz hinter dem Münster

Frühlingsmelodien zu hören sein.

Dirigent,	Musikerinnen	und	Musiker	freuen	sich,	wenn	Petrus	einen	regenfreien	
Abend	einplant	und	sich	viele	musikbegeisterte	Zuhörerinnen	und	Zuhörer	einfinden	
werden.

Reservieren	Sie	am	besten	auch	gleich	den	25. Mai	in	Ihrer	Agenda:	Jahreskonzert 
der	Polizeimusik	im	Musical	Theater	Basel.
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Wichtige Daten der PMB
CSI Basel         Sonntag, 13.01.2019

Generalversammlung       Samstag, 30.03.2019

Frühlingskonzert auf der Basler Pfalz     Dienstag, 09.04.2019

Probewochenende        17.-19.05.2019

Jahreskonzert 2019        Samstag, 25.05.2019

Schwingfest BS auf der Sandgrube Donnerstag, 30.05.2019

Parkrestaurant Lange Erlen      Dienstag, 18.06.2019
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Redaktionelles

Redaktionsschlüsse 2019  Erscheinungsdaten  2019

Ausgabe
01/2019		 15.03.2019	 	 März	2019
02/2019		 15.06.2019	 	 Juni	2019
03/2019		 15.09.2019	 	 September	2019
04/2019		 15.12.2019	 	 Dezember	2019

■  Reparaturen, Carrosseriearbeiten,Service und 
Unterhalt für alle Automarken und Lieferwagen

■  12 Monate Garantie auf Arbeit und Material
■  Kompetenz, Zuverlässigkeit und Fairness

in allen Belangen rund um‘s Auto

Die kompetente Werkstatt

Rheinfelderstrasse 6, Birsfelden, www.cortellini.ch

Auto-SOS
24 Std.

Auto-SOS
24 Std.

Wir sind Mitglied von

Seit 40 Jahren ACS Pannendienst

Ihre persönliche Auto-Fachwerkstatt

 CORTELLINI & 
        MARCHAND AG

4057 Basel | Wiesenstrasse 18 | Tel. 061 631 40 03 | info@gebr-ziegler.ch

GEBR. ZIEGLER AG BASEL
Spenglerei l Sanitäre Installationen l Reparaturen



Adressänderungen	an:

POLIZEIMUSIK	BASEL

4000	Basel P.P.
CH-4000 Basel 2

Unsere Sponsoren

Gebäudeversicherung Basel-Stadt
 


